
1. Familientag (29.11.09) 

Am Sonntag, den 29.11.2009 am Nachmittag hatten wir unseren ersten Familientag geplant. Initiatorin und federführend bei 
der Planung und Durchführung der Vorbereitungen war unsere 2. Jugendleiterin Carolin Hesse. 

Nachdem wir anfangs doch etwas skeptisch waren, wie dieser Familientag von der Germeringer Bevölkerung angenommen 
werden würde, waren wir dann vom Zuspruch überwältigt. Mit einem dermaßen großen Besucheransturm hatten wir nicht 
gerechnet. Zeitweise mussten die Interessenten am Schießstand in 2 Reihen anstehen und warten, bis ein Stand und einer 
unserer Betreuer frei wurden. "Gefühlt" waren in den 2 1/2 Stunden der Veranstaltung ungefähr 100 Personen bei uns. In 
Natura waren es dann wahrscheinlich doch ein paar weniger, aber es hatten sich schon allein ca. 40 für's Schießen mit LG 
und LP bei der Schießleitung angemeldet. Dazu kamen dann noch etliche, die nur mit den Lichtgewehren schießen wollten 
oder die sich "nur so" eingefunden haben und somit bei der Anmeldung in der Standaufsicht nicht auftauchten. 

Vielen Dank an alle, die gestern bei uns im Schützenheim waren und sich für unseren Verein interessiert haben. Wir würden 
uns freuen, wenn wir den einen oder anderen (oder natürlich auch beide) auch einmal beim regulären Schießtraining 
begrüßen könnten. 

Natürlich auch ein Dank an alle Vereinsmitglieder, die mitgeholfen haben, dass der Familientag so erfolgreich über die 
Bühne ging. 

Wir möchten uns auch noch ausdrücklich bei den Geschäften und Banken bedanken, die uns großzügig mit Sachspenden 
unter die Arme gegriffen haben und damit mitgeholfen haben, dass die Veranstaltung so erfolgreich war. 

Im Anschluss noch einige Bilder vom Familientag. 

Der dekorierte Eingang zum Schützenheim vor dem großen 
Ansturm.

Hinweise auf den Ballonwettbewerb für die jüngeren Gäste.

Informationen über alle Belange des Vereinslebens.



Für die Kleineren gab's eine Malecke...
..und für alle Kaffe und Kuchen (später wurde die Auswahl 
noch größer).

Zum Anschauen: Unsere Schützenkette,...
...eine "Schießkluft" und eine kleine Auswahl der Preise für 
die Teilnehmer.

Man konnte sich auch verzieren lassen,...
...Kinderschminken für den, der's wollte (und es waren 
ziemlich viele).



Im Keller war alles für's Schießen hergerichtet.
Hier eines der Lichtgewehre, mit denen alle "schießen" 
durften, die über den Tisch schauen konnten.

Und dann war erst einmal keine Zeit mehr für weitere Fotos: 
die ersten Gäste trafen ein...

...und es wurden schnell mehr...

... und mehr. Andrang beim Lichtschießen.



Einige hatten tatsächlich Probleme mit der Tischhöhe, aber 
mit vereinten Kräften und unter Verwendung von 
Unterlagen zum Draufsteigen konnten solche 
Schwierigkeiten auch gemeistert werden.

Andere waren wohl zu faul zum Stehen und haben sich 
hingesetzt. Hier unsere Nationalkaderschützin Carolin, die 
einmal die Pistole mit dem Lichtgewehr vertauschte. Das 
war dann allerdings erst gegen Schluss der Veranstaltung, 
vorher war für solche Spielereien keine Zeit.

Ein Stockwerk höher: Riesenandrang beim 
Luftdruckschießen.

Die Betreuer hatten alle Hände voll zu tun.

Zwischendrin gab's dann doch mal eine kleine Verschnaufpause, als die Wettbewerbsballone auf ihre unbestimmte Reise 
geschickt wurden.



Und zum Abschluss haben es dann unsere Böllerschützen 
noch einmal so richtig krachen lassen. Sogar eine 
Autoalarmanlage fühlte sich dadurch gestört und hupte los.


